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Die Kaiſerzuſammenkunfſt in Danzig
Das mit größter Spannung erwartete Ereigniß iſt am

Freitag Nachmittag zur Wirklichkeit geworden und gehört
nun bereits der Vergangenheit an Kaiſer Wilhelm traf

wie ſchon gemeldet in Begleitung des Kronprinzen und
des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin am 9 Sept
früh um 6 Uhr 10 Min in Danzig ein Auf dem Bahnhofe waren zum Empfange guvelenb der Oberpräſident

v Ernſthauſen der commandirende General von Barnekow
der Oberbürgermeiſter v Winter der Admiralitätechef Ge

neral v Stoſch der Gouverneur der Polizeipräſident und
der ruſſiſche Botſchafter v Saburoff Nach der Vorſtellung

der Behörden und der Entgegennahme von Meldungen fuhr
Se Majeſtät mit dem Großherzog durch die im reichften
Feſtſchmuck prangenden Straßen nach Langgarten wo der H
Kaiſer im Gouvernementsgebäude Abſteigequartier nimmt

Trotz der frühen Morgenſtunde waren die Straßen von einer
dichtgedrängten Menſchenmenge beſetzt welche die
mit enthuſiaſtiſchen Zurufen begrüßte
trübe aber es regnete nicht Jm Laufe des Vormittags empfing unſer gaiſ

Audienz Um 11 Uhr wurde das Frühſtück im engſten Fa
milienkreiſe genommen

errſchaften
Das Wetter war

er den Fürſten Bismarck in einſtündiger

Gegen Mittag begaben ſich der
Kaiſer und der Kronprinz in ruſſiſcher Uniform nach
Neufahrwaſſer Fürſt Bismarck in preußiſcher Küraſſieruni
form folgte unmittelbar dem kaiſerlichen Wagen Der Groß
herzog von Mecklenburg hatte ebenfalls ruſſiſche Uniform an
gelegt Das Gefolge war vorausgefahren ebenſo die Mit
glieder der ruſſiſchen Botſchaft in großer Uniform Jn dem
nach dem Bahnhofe führenden Straßen bildeten die Schulen
und die Gilden Spalier und begrüßten den Kaiſer den
Kronprinzen und den Fürſten Bismarck mit freudigen Kund
gebungen

Um etwa 1 Uhr trafen die Herrſchaften in Neufahrwafſer
ein Der Kaiſer ſchritt die hier aufgeſtellte Ehrencompagnie
ab und begab fich dann unter enthufiaſtiſchen Hurrahrufen
der Bevölkerung auf die inzwiſchen mit ſtarker Verſpätung ein
getroffene Hohenzollern wo er neben dem Admirali

tätschef eneral v Stoſch die Commandobrücke beſtieg
Der Kaiſer trug ruſſiſche Generalsuniform mit blauem
Ordensband und Paletot Die Yacht Hohenzollern fuhr
durch den feſtlich decorirten Hafen auf die Rhede wo ihr

Yacht Derſhava von den Salutſchüſſen des

Yachten fuhren an dem deutſchen ſei vorüber und
legten ſich dann nebeneinander Kaiſer Wilhelm erwartete
nun ſeinen Gaſt an der ſogenannten Königstreppe Beide
Monarchen hielten fich lange Zeit von Rührung übermannt
umfangen und küßten ſich wiederholt thränenven Auges Eine
gleich herzliche Begrüßung fand mit dem Kronprinzen und
den anderen Fürſtlichkeiten ſtatt Darauf wandte ſich Kaiſer
Alexander zu Fürſt Bismarck und unterhielt ſich längere Zeit
eingehend mit demſelben An Bord des Hobenzollern
wurde dann ein Frühſtück eingenommen Der ruſſiſchen Yacht

folgten zwei kleinere ruſſiſche Kriegsſchiffe Die deutſche und
die ruſſiſche Nacht lagen noch längere Zeit nebeneinander ſo
daß es den Anſchein gewann als ob Kaiſer Alexander gar
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nicht an s Land kommen wolle Um 31 Uhr nachmittags
fuhr jedoch Kaiſer Wilhelm mit dem Czaren unter Kanonen
donner und Glockengeläute in Danzig ein Der Kaiſer
Alexander trug die Uniform ſeines preußiſchen Ulanenre
giments Jn einem zweiten Wagen folgte der Kronprinz
mit dem Großfürſten Wladimir Die Allerhöchſten Herr
ſchaften wurden auf dem ganzen Wege mit jubelnden Zu
rufen begrüßt Hierauf fand im Artushofe ein ſolennes
Diner ſtatt nach deſſen Beendigung Kaiſer Alexander ſofort
die Rückreiſe antrat Bei dem Diner ſaß dem Kaiſer
Alexander zur Rechten Kaiſer Wilhelm zur Linken der
Kronprinz den Majeſtäten gegenüber Fürſt Bismarck und
Giers Es verlautet auch daß Kaiſer Wilhelm noch am
Abend nach Konitz abreiſen würde Nach ſtattgehabter Be
gegnung der beiden Monarchen geht ſtrömender Regen vom

immel herunter Trotzdem bleiben die Straßen dicht mit
Menſchen beſetzt

Für den Abend iſt eine allgemeine Jllumination der Stadt
projectirt

Die freiwillig gouvernementalen Blätter hatten bekanntlich
bis zum e Augenblick ja noch zu einer Zeit wo Kaiſer
Alexander bereits auf der Reiſe nach Danzig war beſtritten
daß die Zuſammenkunft der Kaiſer in oder in der
Umgebung von Danzig ſtattfinden werde Die Nordd
Allg Ztg rechtfertigt dieſes Verhalten nachträglich mit
folgenden Worten Die leider nur zu oft erprobte Rührig
keit der internationalen Mörderbande rechtfertigt unſer Ver
halten in den Augen jedes beſonnenen und patriotiſch
denkenden Mannes Wir ſind ſtolz darauf gegenüber den
IJndiscretionen die einer Wichtigthuerei zu Liebe den Ban
diten von ganz Europa in Danzig Rendezvous gegebenhaben unſere Pflicht gethan und die Züberlaſſigtent der repor

tirten Nachrichten beſtritten zu haben Mit einem Wort
die Officiöſen ſind ſtolz darauf das Gegentheil der Wahrheit
zu ſagen Wir wollen uns das merken

Der ultramontane Wahlaufruf und der

diplomatiſche Verkehr mit Rom
Es war bekannt daß der Vorſtand der Centrumsfraction

im deutſchen Reichstage ſchon vor mehreren Monaten einen
Wahlaufruf fertiggeſtellt hatte der mit der Verkündigung
des Wahltermins veröffentlicht werden ſollte Jnzwiſchen
war dieſer Termin feſtgeſtellt worden aber nicht zugleich der
ultramontane Wahlaufruf erlaſſen ſo daß von vielen Seiten
vermuthet wurde die Partei wolle erſt den Verlauf der
ſchwebenden Ausgleichsverhandlungen abwarten ehe ſie klare
Stellung zu den Wahlen nehme Dieſe Vermuthungen er
weiſen ſich dadurch als irrig daß die Germania nunmehr
den gedachten aus dem Juni datirten Aufruf veröffentlicht
Er enthält ein bezeichnende Gedanken ſondern iſt ganz
farblos gehalten ſo daß er dem Centrum möglichſt wenig die
Hände bindet Die kirchenpolitiſche Frage berührt er nur
inſoweit als er den bezüglichen die Abſchaffung der Mai
geſetze betreffenden Paſſus aus dem Wahlaufrufe der Partei
von 1878 einfach wieder abdruckt Sonſt tritt er für den
verfaſſungsmäßigen Charakter des Reiches als eines Bundes

den 11 September r I881
ſtaates ein und äußert ſich zu den ſchwebenden Steuer und
Wirthſchaftsfragen in ſehr e un Phraſen in welche
man je nachdem dieſen oder jenen Sinn legen kann Für
die Klärung der gegenwärtigen Lage zwiſchen Kirche und
Staat bietet er keinerlei Aufſchlüſſe

Unzweifelhaft iſt dies die klügſte Politik welche das Centrum
augenblicklich treiben kann Nichts würde von ſeinem Stand
punkte aus thörichter ſein als mit täppiſcher Hand in eine
Entwickelung hineinzufahren die fich bisher ganz und gar zu
Gunſten der römiſchen Anſprüche anläßt Der neueſte Schritt
des Staates zum Frieden iſt nach einer Mittheilung des
officiöſen Hauptorganes das Angebot an Rom den diplo
matiſchen Verkehr durch Beglaubigung eines preußiſchen
nicht deutſchen Geſchäftsträgers bei der Curie wieder her
zuſtellen dem nächſten Landtage ſoll darüber bereits eine
Vorlage gemacht werden Es muß einſtweilen dahin geſtellt
bleiben weshalb von einer Reichsgeſandtſchaft abgeſehen
werden ſoll es laſſen ſich dafür mancherlei Gründe
denken doch iſt zu wenig thatſächliches Material vor
handen um auch nur einen Wahrſcheinlichskeitsſchluß
zu zieben hier wird nähere Aufklärung abzuwarten
ſein Ohnehin iſt dieſe neue Nachricht gleichviel ob es ſich
um eine deutſche oder preußiſche Geſandtſchaft handelt ſchon
traurig genug inſofern als in den früheren Verhandlungen
mit den Cardinälen Franchi und Jacobini die Wiederher
ſtellung der diplomatiſchen Beziehungen immer nur als eine
thatſächliche Nachgiebigkeit des Staates betrachtet wurde für
welche die Curie einen entſprechenden Preis zu zahlen habe
Bei den Verhandlungen mit Franchi wurde als dieſer Preis
von römiſcher Seite ſogar die Anerkennung der Anzeigepflicht
bei der Anſtellung von Geiſtlichen bezeichnet und als nach
Franchi s Tode Jacobini nicht ſoweit gehen wollte erklärte
Fürſt Bismarck in ſeiner am 20 April 1880 an den deutſchen
Botſchafter in Wien erlaſſenen Depeſche ausdrücklich daß
wenn Rom für die Wiederherſtellung diplomatiſcher Bezie
hungen nichts zahlen wolle dieſelbe nicht mehr angeboten
werden würde Jetzt verſichert aber die Nordd Allgem Ztg
ausdrücklich daß die Einrichtung einer preußiſchen Geſandt
ſchaft in Rom mit Conceſſionen an den römiſchen Stuhl
oder von demſelben nichts zu ſchaffen habe die Regierung
weicht alſo wieder einen Schritt thatſächlich zurück die Con
ceſſionen auf ihrer Seite mehren fich unaufhörlich während
von Rom bisher nichts anderes nachgegeben iſt als der
allerdings reichliche Gebrauch freundlicher Formen und Worte

So wenig wir befürchten daß es hiermit ſein Bewenden
haben wird und Fürſt Bismarck bei dieſen diplomatiſchen
Verhandlungen das do ut des gänzlich vergeſſen haben u
ſo unerfreulich und unerquicklich ſo aufregend und beun
ruhigend wirkt nachgerade das ganze Verſteckſpiel Es iſt
weit gekommen wenn die Germania mit nachſichtiger
Gönnermiene die beginnende Erkenntniß des Reichskanzlers
lobt und ihm ſchon die e wahrhaft ſtaats
männiſche Maßregel der gänzlichen Aufhebung der Mai
geſetze vorzuſchlagen wagt
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Was uns der Herbſt erzählt
Im Kalender ſteht noch Sommer aber in der Natur macht

ſchon der Herbſt ſein Recht gektend Ein fröſtelnder Morgen
weckt uns mühſam vertreibt die Sonne die dichten Nebel
verwandelt iſt das Landſchaftsbild das ſie uns zeigt Auf
den Wieſen kriecht urd Gras am Boden hin über die
Stoppelfelder fegt der Wind in den Gärten macht ſich die
Georgine und ihre Schweſter die Aſter breit ſchon färben
die Wälder ihr welkendes Laub Spaziergänger und Obfſt
eſſer behaupten ver Herbſt ſei die ſchönſte aller Jahres

ondern leichtere n Luft lockt ſie ins Freie dieſen
ſchüttet der September reiche Früchte in den Schoß

Allein nach uralter r es ſehr gemiſchtegegen die der Anblick der herbſtlichen Natur in uns
ach xuft
Wo ſind die tauſend und aber tauſend Blüthen die im

Frühling aus allen Zweigen brachen Wo find die Nach
r die in Fliederbüſchen ihre ſüßen Lieder ſangen

o ſind die ſchwellenden Saaten die im Morgenwinde auf
den Aeckern wogten Alles verwelkt alles verſtummt alles
vergangen Eine Predigt von der Vergänglichkeit iſt es
die der Herbſt uns hält ſo ergreifend wie kein Prediger
auf der Kanzel es vermag Sein Text lautet Ein Menſch
iſt in ſeinem Leben wie Gras er z wie eine Blume
auf dem Felde wenn der Wind darüber geht ſo iſt ſie
nimmer da und ihre Stätte kennet fie nicht mehr Wie
die Veilchen verblühen ſo vergeht die fröhliche Unſchuld der
Jugendzeit wie die Juliſonne Saft und Kraft verbrennt
ſo verzehren Leidenſchaften und Sorgen das Mark unſeres
Lebens wie die Blätter raſchelnd zur Erde fallen ſo ver
dorren unſere Hoffnungen und Wünſche Ja den Pflanzen
und Zur gen ſcheint ein beſſeres Loos gefallen zu ſein

als dem Nenſchen derſelbe Roſenſtrauch der jetzt ent
blättert daſteht wird im Frühjahr neue Knospen bringen
dieſelben Schwalben die jetzt nach Süden ztehen werden
Zrückehren und ihr altes Neſt aufſuchen aber der Menſch
lüht nur einmal in Friſche und Kraft und iſt er erſt

in das Land ſeiner Sehnſucht gezogen ſo kehrt er auf

irdiſchen Füßen nicht mehr zurück Vergänglichkeit iſt das
Schickſal aller ſeiner Unternehmungen ſeiner Verbindungen
ſeiner Freuden

Und doch wäre es thöricht und undankbar nur mit
Wehmuth und Trauer durch die herbſtliche Flur zu ſchweifen
Ein ſchöner Herbſttag iſt in der That eine der freundlichſten
Gaben des Himmels Von vben lacht ein ungetrübtes
Blau in klaren Umriſſen treten Berge und Wälder hervor
ein ungeghnter Reichthum von Farben ergötzt unſer Auge
ringsum quillt Fruchtbärkeit und Ernteſegen Jſt es
nicht als wolle die Natur uns auffordern froh zu
ges was Gottes Güte und eigene Arbeit uns dar

eten

Willſt Du nach den Früchten greifen
Eilig nimm Dein Theil davon
Dieſe fangen an z reifen
Und die andern keimen ſchon
Gleich mit jedem Regenguſſe
Aendert ſich Dein holdes Thal
S und in demſelben Fluſſe
Schwimmſt Du nicht zum zweitenmal

Gerade weil wir wiſſen daß die Herrlichkeit die uns um
giebt bald ein Ende haben wird zögern wir nicht zu

iſt Beruf und Ehre Familienglück und Geſelligkeit Wiſſen
und Kunſt Die Ueberfülle der Erſcheinungen in unſeren
rüſtigen Jahren verwöhnt uns nicht ſelten zur Verſchwendung
unſerer Zeit und Kräfte gehen e auf die Neige ſo nutzen
wir ſie ſorgfältiger aus eingedenk des Dichterwortes

Nun weiß man erſt was Roſenknospe ſei
Jetzt da die Roſenzeit vorbei
Ein Spätling noch am Stocke glänzt
Und ganz allein die Blumenwelt ergänzt

Wann iſt der Wald am h Nicht im Frühling
wenn die erſten Spitzen ſchüchtern ans den Zweigen lugen
nicht im Sommer wenn die Blätter vom Gewitterregen ge
tränkt ſchwer herniederhangen ſondern im Herbſt wenn ein
wunderbares Farbenſpiel von Grün und Gelb und Roth und
Braun den Waldſaum umkränzt Wann re das Leben des
Menſchen auf ſeinem Höhepunkte Nicht in der Kindheit

Jahren der brauſenden Jugend wo die Einbildung eine Welt
erſchafft die mit der Wirklichkeit wenig gemein hat nicht in

umarmen und feſtzuhalten was uns zum Genuſſe beſtimmt f

wo Unreife und Unverſtand mit ihm ſpielen nicht in den

der Zeit des Kampfes um Heerd und Brot in welcher die
Kräfte ſchnell aufgerieben werden ſondern in dem Augen
blicke wo die ſchwerſte Arbeit gethan das Haus beſtellt die
Nachkommenſchaft verſorgt iſt wo das Herz freier wird von
Täuſchungen und trügeriſchen Begierden und doch noch Spann
kraft und Energie genug hat die wahrhaft werthvollen Güter
des Lebens fich anzueignen und ſich der Früchte des eigenen
Fleißes zu freuen

Früchte zeitigt der Herbſt in den Früchten beſteht auch der
des menſchlichen Lebens Es mag ſein daß der große

enſchenkenner Recht hat wenn er ſagt

rüchte bringet das Leben dem Mann voch hangen ſieoth und luſtig am Zweig wie uns ein We begrütt ſelten

dafür aber ſind es auch beſſere Früchte als Aepfel die der
Baum unſeres Lebens trägt Oder müßten wir klagen wir
bätten keine Frucht gebracht nach allem Wachſen und Blühen
Müßten wir unnützer als jeder Apfelbaum und jeder Wein
ſtock uns ſelbſt das beſchämende Zeugniß ausſtellen daß Er
ziehung und Pflege Erfahrung und Umgang Beruf und Amt
umſonſt an uns verſchwendet worden ſei Trauriger Herbſt
der keine Scheuer und keinen Keller füllt der die jammernden
Menſchen über verhagelte Felder und durch kahle Obſtgärten
ührt aber noch traurigerer Abſchluß eines Menſchenlebens

das ſeine Zeit vergeudet i Kraft unnütz verbraucht hat
und keine andere Spur ſeines Wirkens I erlaßt als das
dürre Blatt das wirbelnd im Winde treibt

Sollen wir im Alter klagen daß wir nicht jung geblieben
find Sollen wir am Ausgange unſeres Lebens wünſchen
daß unſere Glieder wieder biegſam unſer Zeitvertreib wieder
kindiſches Spiel unſer Platz wieder die Schulbank ſei Dann
müßten wir folgerichtig auch trauern daß die Früchte die
wir genießen keine Blüthen mehr ſeien daß aus Frühlingund Sommer der Herbſt gereift ſei Die Blüthen arg
vergehen damit uns vie Früchte beglücken die Erde iſt nicht
das Land des ewigen Frühlings ſondern eines unabläſſigen
ewigen Wechſels Entſtehen und Vergehen iſt ihr unverbrüch
liches Geſetz Wohl dem der den Herbſt ſeines Lebens mit
denſelben Empfindungen anbrechen ſieht wie der Landmann
den r der Natur inmitten ſchwerbelgdener Fruchtdäume
ſchwellender Trauben und gefüllter Scheuern
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Ueber die r der Zuſammenkunft desdeutſchen Kaiſers mit dem Czaren Alexander
ſeitens der öſterreichiſchen Regierung ſind vielfach ſich wider
ſprechende Nachrichten verbreitet Die Magdeb Ztg iſt nun
in der Lage über die in den maßgebenden Kreiſen herrſchenden
Anſichten Aufklärung zu geben Es wird ihr aus Berlin ge
ſchrieben Seitdem hier bekannt geworden war daß die Be
grüßung des Kaiſers Wilhelm anläßlich ſeiner Theilnahme
an den konitzer Cavalleriemanövern nicht wie urſprünglich
geplant war durch den Großfürſten Wladimir ſondern durch
den Kaiſer Alexander in Perſon es werde hatte man
ſich hier ſofort mit dem öſterreichiſchen Cabinet über dieſe An
gelegenheit in Verbindung geſetzt War nun auch in keinem
Augenblick davon die Rede den Kaiſer von Oeſterreich zu der
danziger Begrüßung hinzzuuziehen wie man derſelben ja
überhaupt nach Außen hin gern ein möglichſt unpolitiſches
Gepräge aufdrücken möchte ſo hat man doch von Wien
aus ſich beeilt den Vorgang mit einer ſympathiſchen Zuſtim
mung zu begrüßen Eine ſolche iſt denn auch formell in den
letzten Tagen ſeitens des wiener Cabinets hierher übermittelt
worden etwa in dem Sinne daß die öſterreichiſche Regierung
in der Begrüßung der beiden Kaiſer ein vielverſprechendes

ſirtom für die Befeſtigung des europäiſchen Friedens er
icke

Jn Uebereinſtimmung hiermit conſtatirt denn auch die
Wien Abendpoſt, daß alle ernſten Organe der öffentlichen

Meinung in Oeſterreich ſich in der wohlbegründeten Ueber
zeugung einten daß in der Zweikaiſerzuſammenkunft ein neues
Friedensunterpfand geboten und ſomit eine bedeutſame Kund
gebung zu Gunſten der Beſtrebungen zu ſuchen ſei deren Ziel
dahin gehe dem Frieden Europas Dauer und Sicherheit zu
gewähren

Seitens des Brüſſeler Cabinets ſind in den letzten
Tagen an die Diplomatie die Bände II und III der Docu
ments et travaux legislatifs concernant la rupture des
relations diplomatiques entre le Gouvernement belge et le
Saint Siége unter dem Titel La Belgique et le Vatican
verſandt worden Von der Maſſe des darin enthaltenen
Materials kann man ſich einen Begriff machen durch die ein
fache Thatſache daß dieſe beiden Bände allein 1100 Seiten
groß Format 80 enthalten Auf den Jnhalt zurückzukommen
wird ſich wohl noch Gelegenheit bieten
Nachrichten vom tuneſiſchen Kriegsſchauplatze melden

daß 500 Aufſtändiſche aus den Stämmen der Hammama und
Meteith welche gegen Zaghouan marſchirten durch die Ein
wohner des Dorfes Ougleria aufgehalten und zum Rückzug

Die Jnſurgenten drohten aber am
folgenden Tage in verſtärkter Anzahl zurückzukommen
Meldungen aus Tripolis beſtätigen daß die Bewegung der
Araber in Tripolis ſich nicht gegen die Chriſten ſondern
gegen die türkiſchen Behörden richtet Die Behörden hätten
durch gewaltſame Eintreibung von Contributionen mehrere
Aufſtände hervorgerufen welche türkiſche Truppenſendungen
nöthig machten der Gouverneur von Tripolis habe dieſe
Beitreibungen begünſtigt

Bereits vor einiger J wurde gemeldet daß Frankreich
mit dem Sultan von Marokko in Verhandlungen ſtehe
wegen Verfolgung von algeriſchen Jnſurgenten die auf
marokkaniſches Gebiet übertreten um ſich daſelbſt zu ver
proviantiren Wie nun der Pol Corr aus Paris gemeldet
wird hat der Sultan dem Wunſche des franzöſiſchen
Cabinets willfahrend ſeine Einwilligung gegeben daß die
franzöſiſchen Truppen in Algier den JnſurgentenChef Bu
Amema falls derſelbe auf rein Gebiete Zuflucht
ſuchen ſollte über die Grenzen des Sultanats hinaus ver
folgen dürfen

Ueber den Geſundheitszuſtand des Präſidenten Garfield
telegraphirt der Staatsſecretair Blaine neuerdings folgendes

e

Das Befinden des Präſidenten iſt günſtiger das Fieber iſt E
geringer als ſeit mehreren Tagen der Puls beſſer und der
Appetit reger Die Aerzte ſind ſehr i Das Wetter
iſt viel kühler Eine republikaniſche Staatsconvention
von Pennſylvanien hat eine Reſolution angenommen in
welcher die Adminiſtration Garfield s gebilligt und der Sym

könnte Außerdem gilt es als gewiß daß dem öſterreichiſchenCabinet bereits die beſtimmteſten und bernhieend ger e

ſicherungen ob der Danziger Conferenz gegeben worden ſind
Auf der anderen Seite wird der ruſſiſche Miniſter des Jn
nern Jgnatieff als der eigentliche Urheber der Entrevue be
er Graf Jgnatieff ſoll ein Verehrer des r

eichskanzlers ſein und man will wiſſen daß etwa ſeit einem
Monate zwiſchen dem Fürſten Bismarck und dem Grafen
Janatieff mehrere Male Briefe gewechſelt worden ſeien die
ſchließlich zu der a mlnnft und zugleich zu einer
Wiederannäherung Rußlands an das deutſche Reich geführt

Die nächſte Folge würde unzweifelhaft die ſein daß
auch die Beziehungen zwiſchen Petersburg und Wien wieder
intimere werden würden Auf den 21 September ſind
bekanntlich die meiſten der continentalen Regierungen
vom Bundesrathe zu einer Conferenz behufs
endgiltiger Abmachungen über ein internationale s
Transportrecht na BernSchon im Jahre 1879 trat an

eingeladen worden
derſelben Stelle

tverkehr über Ausführungsbeſtimmungen hierzu und über
Einſetzung einer internationalen Commiſſion in derſelben Angele

t aber doch nicht zu einem vollen uſſe der
ſoll nun an der Hand des damals ge

wonnenen als weiter berathen werden kommen
eitens des deutſchen Reiches verſchiedene neue oder abändernde

unde zu legende Entwürfe nämlich über den Eiſenbahn

en

wird wie verlautet der Geh Oberregierungsrath Dr Gerſtner
aus dem Reichseiſenbahnamt fungiren der auch ſchon 1879
mit der gleichen Function betraut war Als Verhandlungs
ſprache dürfte bei den Conferenzen die franzöſiſche angenommen
werden denn die Anträge deutſcherſeits werden dem Ver
nehmen nach ſowohl in deutſcher als in franzöſiſcher Sprache
überreicht

Berlin 10 Sept Der Kronprinz der ſich am ver
floſſenen Donnerstag von hier nach Potsdam begeben hatte
ſtattete dort der Prinzeſſin Wilhelm einen Beſuch ab begrüßte
daſelbſt auch die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen und
kehrte Abends 7 Uhr begleitet vom perſönlichen Adjutanten
Rittmeiſter Freiherrn v Nyvenheim wieder nach Berlin
zurück Um 9 Uhr begleitete er den Kaiſer von hier nach
Danzig Die drei jüngſten kron prinzlichen Kinder
die Prinzeſſinnen Victoria Sophie und Margarethe trafen
geleitet vom Hofmarſchall Grafen zu Eulenburg welcher die
ſelben auf der Rückreiſe von England in Kiſſingen empfangen
hatte vorgeſtern Abend 10/ Uhr wieder in Berlin ein und
reiſten ſofort ohne hier Aufenthalt zu nehmen nach Pots
dam weiter wo dieſelben für die nächſte Zeit noch auf Gut
Bornſtädt Wohnung nehmen werden Die Frau Kronprin
zeſſin traf geſtern Abend 10 Uhr aus Paris in Berlin ein
und wird morgen den Kronprinzen zu den Manövern des
9 Armeecorps nach Jtzehoe begleiten Der Prinz Albrecht
iſt zum Chef des hannoverſchen Füſilier Regiments Nr 73
ernannt worden

mWir haben ſchon mehrmals unſer Bedenken über die gegen

wärtige Haltung der Reichsregierung in den kirchlichen
Angelegenheiten ausgeſprochen Jetzt verlautet durch vie
Norddeutſche Allg Ztg daß die Reichsregierung ſchon

daran denkt dem Landtage eine Vorlage über die Wieder
errichtung einer preußiſchen Miſſion beim römiſchen Stuhle
zu machen Sie geht heißt es in dem inſpirirten Blatte
z dabei von der Abſicht aus den geiſtlichen und ſeelſorger
iſchen Bedürfniſſen unſerer katholiſchen Mitbürger nach
Kräften zu dienen indem ſie für die Wahrung und Förder
ung derſelben das amtliche Organ bei der Curie wieder ins
Leben ruft wie es beſtanden hat und welches ſeiner Zeit
abgeſtellt wurde nicht in Folge und in Verbindung mit der
inneren Geſetzgebung Preußens ſondern zur Wahrung der
Würde des deutſchen Reiches gegenüber der ſtarken Sprache
welche von Seiten des damaligen Papſtes in ſeinen Organen
geführt worden war Verſichert wird allerdings daß dieſe
zum Nutzen der katholiſchen Unterthanen Preußens wieder
berzuſtellende Einrichtung mit Conceſſionen an den römiſchen
Stuhl oder von demſelben nichts zu ſchaffen habe aber
es iſt uns doch nur eine Verſicherung keine Garantie
Wir werden ja ſehen ob das dicke Ende nicht nachkommt

Karlsruhe 9 Sept Die Feier des Geburtstages Sr kgl
Hoheit des Großherzogs wurde am frühen Morgen durch Böller
ſchüſſe und Glockengeläute eingeleitet Die Stadt iſt feſtlich be
flaggt Auf der Mainau brachte geſtern Abend der konſtanzer
Geſangverein mit Muſikcapelle dem großherzoglichen Paare eine
Serenade dar

Kiel 9 Sept Graf Moltke iſt mit dem Oberſt von Keßler
und Oberſtlieutenant von Falkenſtein zur Beſichtigung des Be
feſtigungsterrains hier eingetroffen

T v
Halle den 10 September

Auf dem Roßplatze entfaltete ſich ſchon geſtern ein reges
Leben Ueberall ſah man die Schaubudenbeſitzer mit dem Auf
ſtellen ihrer Sehens würdigkeiten beſchäftigt und allem Anſchein
nach wird dem Publikum zum diesjährigen Herbſtmarkt recht
viel geboten werden Bei einem flüchtigen Rundgange bemerkten
wir einige ſehr reſpectabel ausſehende m gebaute Zelte

ins davon iſt Loochs Circus das andere Jean Baeſe s
Affentheater Nebenan hat Herr Hermann Baeſe eine
elegante Schaubude errichtet in welcher equilibriſtiſche und
gymnaſtiſche Vorſtellungen gegeben werden Außerdem iſt

rohn s Automatencabinet und Heidemann s mechaniſches
heater zu erwähnen Die Schlangenbändigerin Frl Antoinette

und mehrere andere dicke Damen fehlen natürlich gleichfalls

2 h

Nach einem kurzen Stillſtand wächſt der Rhein ſeit vor
geſtern wieder unnnterbrochen Trotzdem vom Oberrhein Fallen

wurde wird aus Mainz immer noch ununterbrochenes
teigen gemeldet Der Pegelſtand betrug dort geſtern früh

3,80 Meter Der Schaden der durch das diesmalige Hochwaſſer
in den niedergelegenen Gemarkungen angerichtet wird iſt ein
ſehr bedeutender Von den meiſten überſchwemmten Feldern
ſind die Früchte noch nicht eingeheimſt und gehen jetzt unter
Waſſer zu Grunde Am größten iſt der Schaden in der Ge
markung Koſtheim wo ſich der Main der ſich an dem hoch

u ſtaut rechts und links Auswege über die
elder ſucht

Provinzial Nachrichten

m Merſeburg 9 Sept deMiniſter des Jnnern v Puttkamer nebſt dem Oberpräſi
denten der Provinz Sachſen Herrn v Wolff in unſern Mauern
Dieſelben trafen mit dem 12 Uhr 1

uge ein und konnten in Folge deſſen wie ſie beabſichtigt der

hieſige Jagdverein die Ehre en hatte konnte in Folge des
verſpäteten Eintreffens gleich

d 4 die Herren bekanntlich na alle begeben
r Weißenfels 9 Sept Eine in der hieſigen Frohn

veſte detinirte Frauensperſon gebar in der vergangenen
Nacht ein todtes Kind ohne damit einen Nebenmenſchen zu in
commodiren Heute Vormittag wurde die Perſon zu Fuß ins
ſtädtiſche Krankenhaus gebracht Jn der heutigen Schöſfen

Morgen werden

nträge in Vorſchlag deren hauptſächlichſter auf die Behandlung exploſibeler Stoffe im e ehe Veitehre be

zieht Außerdem ſollen in Folge von Berathungen mit her
gerichtsſitzung wurde der Oeconom J Göffner jun
wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu 2 Monaten Gefängni
verurtheilt Es wurde gls erwieſen exachtet daß derſelbe im

Heute weilt Se Excellenz der

Min hier ankommenden

alls nicht abgehalten werden F

ß Trotha 9

mehrwöchige Arbeitsunfähigkeit reſultirte
ſchauerin Wwe Böhlau iſt für Auffindung von Trichinen
vom KreisAusſchuſſe eine Gratifikation von 30 be
willigt worden

Aus der Altmark 9 Sept Einen hohen Pathen
nämlich den Prinzen Friedrich Karl hat zu der in den
nächſten Tagen ſtattfindenden Taufe ſeines 7 Kaaben die Zahl
der lebenden Kinder iſt vielleicht 11 der Gutsbeſitzer Bismark
in Neukirchen geladen B war früher Soldat wohl bei den

iethenHuſaren und hat namentlich in der Armee des Prinzen
riedrich Karl den öſterreichiſchen Feldzug mitgemacht Weiterem

Vernehmen nach ſoll die Pathenſchaft acceptirt und der ehe
malige Cavallerie Officier Herr Rittergutsbeſitzer und Amts
vorſteher Litzmann in Neukirchen zur Stellvertretung bei der
Taufhandlung beauftragt ſein

Am Donnerstag Abend fand in Burg eine fortſchrittliche
Wählerverſammlung ſtatt in welcher Herr Dr Greve aus
Tempelhof als Candidat der Partei proclamirt wurde Der Abg
Eugen Richter hielt unter dem Beifall der Verſammlung einen
anderthalbſtündigen Vortrag und empfahl ſchließlich die Vereini
gung der Liberalen zu einem gemeinſamen Vorgehen Trotzdem
wurde Herr Greve als Candidat proclamirt während wie der

M Z geſchrieben wird die weitaus meiſten Ausſichten der
nationalliberale und ſeceſſioniſtiſche Candidat Valentin hat

Vermiſchtes
Große Waldbrände haben im Norden von Michigan wo ſeit

ſechs Wochen kein Regen gefallen iſt ungeheuren Schaden ange
richtet Eine Anzahl von Dörfern iſt total zerſtört die Be
wohner derſelben mußten fliehen und Hab und Gut ſowie kranke
und ſchwache Perſonen J en Ein Bürgerausſchuß zu

ort Hudſon ruft um Hilfe auf für die in Folge der dortigen
Waldbrände Nothleidenden Der Aufruf ſagt es ſteht bereits
b daß 200 Perſonen umgekommen ſind wahrſcheinlich iſt aber
ie dreifache Anzahl verbrannt Tauſende ſind brotlos und ob

dachlos Jn 20 Ortſchaften ſind weder Häuſer Scheunen noch
Vorräthe irgend welcher Art übrig geblieben Hornvieh Schafe
und Schweine ſind auf den Feldern verbrannt Zugleich herrſcht
fürchterlicher Waſſermangel in Folge der ungewöhnlichen Dürre

Der Prozeß gegen die Bibliotheksdiebe in Rom et der
berüchtigten Unterſchleife in der großen National Bibliothek
kommt in den nächſten Tagen vor den Geſchworenen t Ver
handlung Angeklagt ſind ſünf Perſonen nämlich der Bibliothek
Aſſiſtent und Prieſter Bortolucci wegen qualificirten Diebſtahls
ein Mönch wegen Hehlerſchaft der Bibliothekar Podeſta und
der römiſche Hof Buchhändler Silvio Bocca wegen qualificirten
Betruges und Wölieiite der Ober Bibliothekar Caſtellani wegen
Nachläſſigkeit in der Verwaltung und wegen Verſchleuderung
von Staats Eigenthum Mit Ausnahme des Prieſters Bortolucci
befinden ſich alle Angeklagten auf freiem Fuß Unter den Zeugen
figuriren mehrere Miniſter Exminiſter Senatoren Deputirte c

Todesfälle
Prinz Friedrich der Niederlande iſt einer uns zu

gehenden telegraphiſchen Nachricht zufolge am 8 d auf ſeinem
Schloſſe bei Haag geſtorben Prinz Friedrich war am 28
Februar 1797 geboren und mit einer Schweſter unſeres Kaiſers
Prinzeſſin Luiſe ſeit 1825 vermählt Seine einzige Tochter iſt
die Prinzeſſin Marie die Gemahlin des regierenden Fürſten
zu Wied

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Grundereditbank zu Gotha Die Bank beabſichtigt

der D Z zufolge in Berlin eine Filiale zu errichten welcher
Hr Director Fribos vorſtehen ſoll

Eiſenbahn Einnahmen im Auguſt Berlin Anhalt
prov 1,423,500 M gegen die definitive Einnahme von 1880

24,185 bis Ende Auguſt 9,695,910 79 923 M
Oberlauſitzer Bahn 70,210 gegen 1880 2580 bisEnde Auguſt 48 247 M Oberſchleſiſche Eiſenbahn
I Hauptbahn gegen die defin Einnahme von 1880 106,122 bis
Ende Auguſt 1310,274 M II Oberſchleſiſche greigha n im
Bergwerks und Hüttenrevier 1648 reſp 5301 M III Bres
lauPoſenGlogauer Eiſenbahn 47,315 reſp 288,811 M
IV BreslauMittelwalder und Niederſchleſiſche Zweigbahn 48,181
r V StargardPoſener Eiſenbahn 24,482 reſp

Halleſche Getreide und Prodnetenbörſe
Bericht des Vörſen VereinsSeer Halle 10 Sept

Pxretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kiloh pathie für den Präſidenten Ausdruck gegeben wird
ihn r e t e ne echt ſeine Seine alte mittiere Sorten 299 226 M ſeinſter 234 237 Wwürdigkeiten dar Es wird in derſelben die bekannte optiſche eiter 222 231 M e uiſite Wagre bis 240 M bez Roggen

h Deutſches Reich Täuſchung der Oberkörper einer Dame auf einem Tiſche r i es oggenr ſtehend gezeigt werden Ein Naturalienzabinet iſt gleichfalls 1900 re m Du re Kilo feſt LandgerſteO Berlin 9 Sept Zu der Kaiſerzuſammenkunft vorhanden Viderſe Earouſſels und Trinkbuden vervollſtändigen ger n er 5 V s Sorten
h in über welche man natürlich in den nächſten Tagen die Veranſtaltungen welche auf dem Feſtplatze zur Vergnügung ha M neuer 150 M Huülſenfrüchte löo i Decrie
h uur Aeußerliches vernehmen kann courfiren in der hieſigen und Unterhaltung getroffen ſind Erbſen 239 240 e Kümmel 50 K 2500 2600 e Mag

Diplomatie noch ergänzende Mittheilungen die ein gewiſſes 1000 Donau und amerikaniſcher 150 155 De Oelſaatenh Meteorologiſche Station ſactenh e an n re e e wie n 8 50 S Rape n M ohne her e 50 Kiloallgemein die Anweſenhe irſten Bismar Ab 10 Mrg e 25 trttus Rrocente locoals weſentlichen Trägers des deutſch öſterreichiſchen Bünd Sept 10 U Ab 10 Sept 7 u Mra her Kartoffel 6028 M Hlben 187 We Hub
niſſes bei den Beſprechungen der beiben Kaiſer als das un Kzrometer Millim t le er m S Hin d alstr gine Zeichen angeſehen daß in der Entrevue Nichts re efins W h e e 8 er o

Bvorkommt was Oeſterreich in irgend einer Weiſe tangiren Wind SSEs SE1 Wetgenſchaale 25 M Weigengriettleſe 610 6,25 M c
kuchen 50 Kilo locv und Termine 7,25 7,40 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 10 Sept Die
Heute war das Geſchäft zu letztnotirten Preiſen etwas lebhafter
höhere Preiſe aber nicht erreichbar Weizen 13 Säcke à 85 K
br 225 bis 240 mittlere Waare 204 bis 224 geringere
180 203 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo hr 186 192 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 135 153 beſſere 156 162

feine u Chevaliergerſte 165 183 M Hafer 12 Säcke à
50 K br 102 bis 106 neuer 90 99 M VictoriaErbſen
per 12 Sack à 90 Kilo br 246 264 M Raps per 12 Sack
à 76 Kilo br 228 237 M Rübſen 12 Sack à 76 Kilo br
225 228 M Mais 1000 Kilo Donau 150 152 M amerik
nerveriheen Korr 9 Sept R hzucker V

uckerbericht Halle 9 Sept Rohzucker on neuerWaare iſt aus hieſigem Bezirk noch nichts an den Markt ge
kommen und beſchränkten ſich die Umſätze auf einige tauſend
Centner Nachproducte die zu nachſtehenden Notirungen gehandelt
wurden Kryſtall Zucker über 9890 Kornzucker 97 070
z do 96 do 9500 do 94 05M Rohzucker 93 h eng 94 91 0059,00 54 50 do 90 88 9 54,90 50,00 M Melaſſeo T 9,50 M Raffinirter Zucer Recht reger Bedarfsfrage

a do fein o F 84,50 84,00 M elis ffeio F 83,00 82,50 do mittel Seht nut
m F do II m F Gem Melis I m FT do II m F Farin blond gelbm W

ca

Saale e 9 Sept Ab Unter a Morg 1,78
Unſtrut

et Unterh 2,04 10
rtern 9 Sept am BrückenPegel 0,65

eine Conferenz zu demſelben Zwecke zuſammen man Sitzung des RegierungsColleglums welche um 9 Uhr begonnen o Z 9,50 M i
einigte ſich zwar dort über mehrere der Geſammtfeſiſtellung hatte und um dieſe Zeit bereits geſchloſſen war nicht mehr bei ſtand ein verhältnißmäßig geringes Angebot gegenüber und

l inzuladen ſich der beſſerten ſich im Laufe der Woche die Preiſe für Bru wohnen Eine Hühnerjagd zu welcher ſie einzula ch e e n De nd
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Für Maaßbeſtellung

eigene Werlſtatt
im Hauſe

Costumes ſchwarz und coul elegant und gutſitzend
von 21,00 an

Tacken Taquettes Havelocks
anſchließende Paletots ete ete 3,00Kinder Jacken und Paletots e

Röcke verſchiedener Qualitäten und Arten 200

Teppiche 4,50Bettvorlagen 225Tischdecken 3250Commoden und Nähtischdecken 125Reisedecken Prima Qualität 9,00Umschlagetücher 38,60Oachenez in Halbwolle Wolle und Seide x 1,00
Oravattentücher 40Kattuntücher 6,10BRarchent u Lamahemden Prima Qualität 2,0
Waſffelbettdecken 83,00Handtücher p Dtz 6,00Taschentücher r Lein 3,00Tischtücher p St r 125Servietten e 0,65BRBlaudruckschürzen p St u 50Seidene Taschentücher p St 160

hörenden Waaren und ſichern meine bekannten feſten Preiſe

Louis Sachs
S Munnfackur Tuch Modewaaren Handlung S

und Damen Confeckion
empfiehlt

Außer den angeführten Artikeln bietet mein Lager die mannigfachſte Auswahhl aller zur Manufactur Branche ge

Pràmiirt silberne Medaille Halle 1881

Regen Schirme

in bwoll Zanella 75 in Seide Union vz m farb Rand 501 reiner Seidewoll Janella m ſeid Kte 250 Pa Cdte Sat 380
2 Doubleface 9la Garantie W 11 20begi ründet F t x t Da gros C854 ranz 10 6 En Jetail

mir Rleinlchmieden

Vortheilhaſt für jede Vamilie
Feines Weisses

Mlachs Leinen
64 breit

das Stück von 20 Meter für 14 Mark

Weiß Halb Leinen Prima
vorzüg Qualität von Reinleinen

ſchwer zu unterſcheiden Hausmather
Teinen

kräftig und dicht

Meter 60 Elle 40

5/4 breit
6/4 b

Meter 55 Elle 37 9
Zu Betttüchern

124 breitMeter 1,20 Elle 80 das ganze SchockPrima Qualität von 50 Berl Ellen
Meter 1,50 Elle 100 19 Mark

500 Stück engliſch Leinen
Stück von 20 Meter für 8 Mark

Adolf SternfeldTeinen Baumwollwagren u Vettfedern H ginn

z 3 Ulrichſtraße Z
Pertreker der S U J PreyeFirma Sömmerda

Kilo Sohröder
Büchſenmacher

Halle a d S Graſeweg Nr 23
Gewehre aller Systeme

Techings ohne Knall Revolver und Piſtolen
gdutenſilien äußerſt billigam Prima Jagdpulver und Genthiner PatentSchrot AnGarantie Meparataren ſchleunigſt und billig Garantie

Patronenhülſen und

Halle asS
gr Dr

guter Sitz geſchmackvolle

Ausführung

Oachemüirs reine Wolle doppelte Breite ſchwarz und couleurt
E von 1,50 an

Saubere Arbeit

Diaxgonals 0,60Beiges
Lüstres 30
Besätze jeder Art genau zu Stoſfen paſſend

Gardinenstoſ B E von 25 anMöbelstoſte dopp Breite 9,90Läufſerzeuge bLamas dopp Breite e 1,00 Ddo einf 086Seidenstoſffe ſchw u coul p 42260
Echte Sammete e 90Tuch und Buckskins dopp Breite 260Hemdenleinen 26Matratzen u Bettdrell volle Breite 080Federleinen J S in 49Roh Leinen und Drell 0,35Kattune Pique s MHadapolams

et C eteC ID r I r 0,29 nRIaudruck prima Qualität 930Bettzeuge volle Breite u e 0,25Parchent weiß und bunt e e 0,30Shirting Chifton Satin Dowlas 0,20
jeden Nichtkenner vor Uebervortheilung

e

Zum Viehmarkt
Doch wer was e will ſolid

Der gehet frohen Muthes
Hin zur Berliner Comamndit
Weil man da kauft nur Gutes

Als billig und reell bekannt
Beim Publikum in Maſſe
Jſt längſt ſie ſchon in Stadt und Land S
Hier 16 Nathhausgafſe
Geſtreifte Flanell Herren Hemden
nur 1,50 Doppelte Köper FlanellHemden vorzügliche Qualität nur
1,75 Geſtrickte HerrenUnterhoſen
von 75 an

Oberhemden

Der Viehmarkt iſt ein Feſt fürwahr
Zur groß und kleine LeuteEs zieht hinaus manch frohe Schaar
Und hat dort ſeine Freude

Da giebt s zu ſchauen maſſenhaft
Gar ſeltſam fremde Sachen
Bald iſt ein Affe angeſchafft

50 Und dann gert was zu lachen

Jubeltücher nur 30 Percalinetücher Dtzd nur 45 Engle Battſſttücher U Dtizd nur 90 9

Reinleinene Taſchentücher
J Dtzd nur 1,25

Größtereinleinene Taſchentücher Dtzd
nur 1,50 Bunte HerrenTaſchentücher nach eigenem prämiirten Syſtem mite t Fwei 7 Zfacher Bruſt von 2,25 an Herren

Z3fach in den neueſten gefl Fa
cons I Dtzd von 1,50 an HerrenStulpen Paar von 15 an Herren
Cravatten von 10 aGefundheitshemden in Filet Me
rino Vigogne und Wolle von 909 an

Gardinen
in Mull Zwirn und Tüll von 20 9an Große WaffelBettdecken mit lan
en Franzen von 1,75 an DamaſtTiſchdecen von 1,75 an Damaſt Tiſch

tücher Stück von 1 an Damaſt
Servietten I Dtzd nur 2,25Avgepagte leinene Handtücher

Dtzd nur 2,25
Weißleinene Stuben Handtücher Dtzd
nur 4,50 Gerſtenkorn Handtücher Dßd
nur 5,50 Die ſchwerſten prima prima
Zwirn DrellHandtücher ſehr billigWeiß Oleinene Wiſchtücher m Frg ich

Dtzd nur 2,50 chwerſte reinleinene
Rolltücher nur 1,25 1,50

Rathhausgaſſe 16
im Stiftshauſe

Venchel sBerliner CommanditGeſchäft
Nichtconvenirendes wird umgetauſ t
Aufträge nach Außerhalb werdenfort effectuirt 8169

W Wiederverkäufer Rabatt
Aufträge nach 4nherhalt werden ge

wiſſenhaft effectuirt h
rendes bereitwillig umgetauſcht

eiße iriſche Taſchentücher e Dtzd nur
60 Seifenlappen ſehr praktiſch
Dtzd nur 50 WaffelStaubtücher

Dtzd nur 50 5
Patent Scheuerlappen

Stück nur 25
Geſtickte Kinderkrauſen I Dtzd von25 5 an Khderlagchen von 10 9 an

Kinderſchürzen in großer Auswahl von
20 an Damen Kragen in den neue
ten gefl Facons von 15 an Rü
chen Meter von 10 an bis zu den
einſten Meter 60 Seidene Schlei
fen und Lavallier von 20 an
Große Wirthſchaftsſchürzen nur 40
Doppelt W r e n enur 50 und Die beſten leinenene We Druchen Wirthſchaftsſchürzen

eſtreifte ren Damen
S Schürzen von 45 4 an

Panz er Corſettsin großartſg her Form von 60 an

Erſtlings Hemden von 25 9 Knaben
und MädchenHemden von 50 anKinderhöschen mit Spi ba von

35 d an Große weite envon bis 1,75 Herren Hemden
von 25 2 Damen Hoſen mitSpitzenanſatz von 85 an Neglige
Jacken mit Spitzen garnirt von 1
an Weiße Damenröcken mit Säum
chen von an

eitshemdenHeſindhe
für Herren und Damen in Wolle Me
rino u Vigogne ſchon von 90 an

Kopf Fuchs Rausen Wagenfſahrik
Halle a JI 22

c

S

O 92 SS SS S
22empfiehlt ihr reichhaltiges Lager eleganter Wagen undc jeder Gattung

c

Chocoladefabrit Fr David 8öhne Halle a
ſtſtraße 1 Filiale Markt 1empfiehlt feinſte hen und Oncoao leicht Abeliches entöltes

Oacaopulver

u nc
uS e w uerReisszeuge

von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

ſcheirelgartion auf die ſoeben er
cheinendeſ Auflage von

Brockhaus
Converſations Lexicon
um I im Text vermehrt und mit
Avvildungen und Deſſen auf ca

TafelnDa Veſerung 50 Pfg
nimmt entgegen die e
Max Köstler Pofſtſtr 9
V Jrlluſtr Proſpecte gratis
S Probehefte gern z Anſicht

Pianinos und Harmoninms
S vorzüglich in Bauart unde Ton empfiehlt zu mäßi

S gen Preiſen
M Wesselhöft

vorm O Renemannm
Halle a/S Jägerplatz 6

Prämiirt Aneſteſtuns Halle a/S

Zugjalousien
um Schutz gegen Sonne

äscherollen
für Hausgebrauch fabrizirt u empfiehlt

Max Mietzschmann
Kloſterſtraße 10 a

elephon Anlagenre cher An
Syſteme an vorzügl Wirkung und Bil
ligkeit weit übertreffend ſowie
Haustelegraphen Anlagen

und BVlitzableiter
fabrizirt und liefert unter Garantie

Max Mietzschmann
Kloſterſtraße 10 a

Schreib uNeue Möbel üerer
kretaire Sophas Komoden Spie

S Näh Schreib u Auszugtiſche
tühle Bettſtellen mit Matratzen

neue Federn und fertige neue
ederbetten ſind zu ſehr billigen
eiſen zu verkaufen 8129
Ernst Trödel 10 an der Halle

Ernet Kerrag jun

Markt 25 Waagegebäude
empfiehlt ſein reichhaltig ſortirtes
Stock u Pfeifenlager
unter Zuſicherung reeller billiger
Bedienung Daſſelbe bietet reiche Aus
wahl der neueſten Muſter in und
aus ländiſcher Natur und Fan
tasiestöecke ſowie von Bein
Wallross und Rfenbeinha
Kenstöckem

Tabaksprfeiſen in allen prak
tiſchen eleganten Sorten von den bil
ligſten an

Weichselpteifen Prima Qua
lität in allen Längen

Meerschaum Oigarren
Spitzen beſte Prima Qualität zu

x gewöhnlich billigen Preiſen
Großes Sortiment vonSchnupftabaksdoſen Feuerzeuge

Manſchetten Chemiſettsknöpfen
Cigarren Etuis Portemonngies2c

Als Neuheiten empfehle
Schwarze Bruyère und Veilchen
holzpfeifen mit und ohne engl Be

r Revolverlicht neueſtes Feuerzeug Swasdo en o Cigaretten
uis

O

Billigſte Preiſe der Concurrenz

Ernst Karras j
Markt 25 Waaggebäude

Neue u gebr Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte 6

Cölner Dombau Totterie
17 und r genehmigte ZiehunZur e ung des Kcergcng es
Geldgew Satew 75,000

baar ohne jeden Ab zu n a gmeloſe
tn fco Zuſendung dertl GewinnLiſte d Haupt Collecteur
J Pottgiesser in CölnWiederverkäufer erhalten Rabatt

w



h

S

Leipgger Strafe 89 alle Leipziger Straße 89 A J 4 J ac0b Witz C Co
empfiehlt ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre ſämmtlicher 9
Syſteme in bedeutender Auswahl ebenſo Teschings Revolver PistoIen Munitions und Jagäartikel zu den billigſten Preiſen Alte grosse Ulrichstr aS8s8e 53

Barantie k guten T Beſte Ausführung Prompte BedieWun a er Wälchetabrik Teipzigerſtraße 92

Große Wyrvſtr Größte Auswahl von Kinder Ausstattungen rege oftem achen Jibchen Wickelbänder Wickeltücher Dieu
in weiß und bunt

Kindermaänmtel empfiehlt zu billigſten Preiſen
ür Ulrichstrasse 233 Minna Kramer 23 6r Ulrichstrasse 23

Hamen Müncel für Herbst und Winter
Regenmäntel Herbst und Winterkragenmäntel Havelocks Paletots mit kl Peller od Capuchon V Visites und Burnuss Facons

HMymalaya Sachen eteDF Winterpaletöts Kragendoublemäntel Räder und Plüschjacken
I Erſtes und einziges Specialgeſchäft am Platze daher auch billigſte und beſte Bezugsquelle

Damen Mäntel Fabrik G Welsch Halle aSTauſendfache Auswahl d 17 Große Ulrichsſtraße 17 W Auswahlſendungen poſtfrei 8

ehe
Grosses Lager

n gros von n detailUnterjacken u Hoſen
in Wolle Vigogne Vaumwolle und Seide

in allen Größen und verſchiedenen Qualitäten

S LTager von Teibbinden S
empfiehlt

Friedrich Grosse
Leipziger Straße 1

Roeelle Bedienung Billige Preise

Allgem Deutsches Convum Gevchäſt
14 große Ulrichsſtraße 14

Putz und Modewaaren Handlung
g Reichhaltigſte Auswahl in allen Neuheiten der Saiſon
Pariser Modelle ſtehen bei uns zur gefl Anſicht aus

Wäsche Fabrik und Weiss waaren
Unſer Lager in fertiger Wäſche für Damen Herren und Kinder halten wir zu

bekannt billigſten Preiſen beſtens empfohlen
Unſer Lager in Weißwaaren iſt mit allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattet

Specialität Oberhemden nach Maaß
Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir unſer großes Lager von

Schweizer gestickt Gardinen Sächsischen Zwirn Gardinen
Englischen Tüll Gardinen Bunten Köper und Kattun Gardinen

Allgem Deutsches CGonsum Geschätt
A Große Ulrichsſtraße I

Mein

lanpn lag
das grösste von H

und ſagen
iſt auch in dieſer Saiſon mit allen

darin exiſtirenden Neuheitenausgeſtattet und empfehle Neue Möbel e Derner reinwonener ieideretore
Kronleuchter Hängelgmpen nut gearbeitet ſtehen billig zumſin allen Farben bei billigſter PreisſtellungJ z in feiner Bronce und lackirt mit Kerkauf Gaſthof zum Röderberg WVwe I a J gr Brauhansgaſe 4

e 2
und ohne Zug und Prismen

S Zſchlat en 2 Rundbrenner Giebichenſtein

C Fertige Betten
Bettfedern u Daunen

und ohne Arm

in grosser Auswahl vorzüglicher Qualität bei bekannter Billigkeit

1 und 3flammig Wandarm

Grosses Lager fertiger Inlets und Bezüge

J ArbeitslampenS Für gutes Brennen wird garan
tirt und d tauſche Nichtkonvenirendes

Sd e uPreiſe anerkannt billigſt

9 Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Zur an ZurJagdvaison Jagdvaison

Küchen Flur Nacht und

in allen Sorten

Gewehre in Zahlung Reparaturen mit Fachkenntniß Garantie

W asche Fabrikation Einen Posten zuricksesetzter Corsets
un für die Hälfte des Preises

Erste Böhmische Bettfedern Nandiung
empfiehlt

Vertige Betten mit guten Federn gefüllt P 24 100 Mark
Fertige Tmletts Beziüüge und Betttücher

Vederm in guter ſtaubfreier Qualität a Pfd Mk 1,25 2,00 2,50 3,00 3,50Daumen a Pfd Mark 450 5,00 5,50 6,00 s
Adolf Sternfeld grofe ltichoftafe 3

aber
aberrn

richte
Prote

wurd
derarbei

wurd
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